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Halle Freitag

Deutſches Reich
A Berlin 4 Oct Die ſchon ſeit längerer Zeit in Aus

ſicht genommene Aufnahme einer Statiſtik der Güterbe
wegung auf den Eiſenbahnen wird vorausſichtlich vom
nächſten Jahre ab zur Ausführung gelangen Die bezüglichen
Vorſchriften ſind wie ich höre im Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten bereits feſtgeſtellt worden und werden demnächſt den kgl

Eiſenbahndirektionen zugeſtentt werden Zunächſt wird die
Aufnahme dieſer Statiſtik auf die Reichsbahnen und die unter
Staatsverwaltung ſtehenden preußiſchen Bahnen ausgedehnt
werden da der Hinzutritt anderer Bahnen ein freiwilliger iſt
Bei der hohen Wichtigkeit welche die Kenntniß der im Jn
land ſowohl als der vom Jnland nach dem Auslande und
umgekehrt ſtattfindenden Güterbewegung hat iſt zu erwarten
daß ſich kaum eine Bahnverwaltung in Deutſchland von der
Theilnahme an den ſtatiſtiſchen Erhebungen welche ohne
weſentlichen Mehraufwand an Zeit und Koſten durchgeführt
werden können ausſchließen wird

Wie der polniſche Pielgrzym mittheilt hatten bei der
engeren Reichstagswahl im November v J einige Conſervative
des Wahlkreiſes GraudenzStrasburg beim Fürſten Bismarck
angefragt ob ſie nicht vielleicht für den Polen Lyskowski
ſtimmen ſollten deſſen wirthſchaftliche und ſociale Anſchauungen
mehr mit den Abſichten des Reichskanzlers übereinſtimmten als
die Anſchauungen des nationalliberalen Kandidaten Bieler Darauf
erhielten ſie die Antwort daß ſte ihre Stimme einemDeutſchen geben ſollten Bekanntlich trug Herr Lyskowskt
trotzdem den Sieg davon

Ueber den augenblicklichen Stand der Frage n der
Milttär Strafproceß ordnung werden folgende tthei
fungen verbreitet Bekanntlich trat im Mai d J eine Jmmebiat
commifſion zuſammen um über den Entwurf dieſer Militär
Strafproceßordnung zu berathen Dieſe Berathungen gelangten
definttiv zu Ende und bewirkten die Feſtſtellung eines ſolchen
Entwurfs der zunächſt von der Commſſſion an den Kriegs
miniſter gelangte und von dieſem Sr M dem Kaiſer unterbreitetwurde Rochdem Sr M über denſelben ausführlich Vortrag gehal
ten und der Kaiſer auch genaue Einſicht von demſelben genommen
wurde er vervielfältigt und den verbündeten Regierungen zur Kennt
nißnahme reſp zur Rückäußerung vorgelegt Wir hören nun
daß dieſe Rückäußerungen der Einzelregierungen jetzt hier ein
getroffen ſind und ſollen dieſelben der Jmmediatcommiſſion
welche im November M rate zuſammentreten ſoll zur aber
maligen Berathung vorgelegt werden um den Entwurf nach den
von den Einzelregierungen kundgegebenen Anſchauungen einernochmaligen Berathun zu unterziehen Dann wird er ſofort
dem Bundesrathe zur Berathung unterbreitet werden und es iſt
demnach nicht ehe daß dem Reichstage in ſeiner

er Frühjahrsſe ſion eine darauf bezügliche Vorlage zu
ehen wird

Die aus Mainz verbreiteten Nachrichten von bevorſtehenden
Verhandlungen zwiſchen Preußen und Heſſen über die Correction des Rheines längs des Rheingaues werden von
den Berl Pol Rt beſtätigt Es ſind nicht unerhebliche Aende
rungen der beſtehenden Stromanlagen erforderlich um begründeten
Beſchwerden der Uferbewohner gerecht zu werden Die betreffenden
Vorſchläge ſind von den beiden betheiligten Regierungen im

ß envmmren und dementſprechende Regulirungspläne
ausgearbeitet

In privater Form und aus privater Jnitiative hervorgehend
finden gegenwärtig Berathungen über die Errichtung einer
deutſchen Geſellſchaft zur Coloniſtrung von Neu
Guineg ſtatt NeuGuinea gyt noch als herrenloſes Landund daher könnte gegen eine Beſitzergreifung dieſer IJnſel ſeitens
des deutſchen Reiches kein Einſpruch erhoben werden Es würde
meinen die Berl Pol Nachr welche dies berichten eine deutſche
Coloniſirung Neu Guineas inſofern empfehlenswerth erſcheinen
als die dortigen Eingeborenen obgleich dieſelben noch auf der
unterſten Stufe der Kultur ſtehen und ſogar noch nicht einmal
zur Bildung von eigentlichen Staatsweſen vorgeſchritten ſind als
gutmüthig bekannt ſind und als auch das dortige Klima ein
vollkommen tropiſches und der noch jungfräuliche Boden jenes
Landes für die Anlage einer deutſchen Handelscolonie als beſon
ders geeignet erſcheinen Die bisherigen Verhandlungen befinden
ſich übrigens noch durchaus im Stadium der r

wird es ſich vor der Hand nur um die zunächſt nöthigen
Erkundigungen handeln

Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller belief die Roheiſen
produktion im Deutſchen Reich einſchließlich Luxemburgs im
Monat Auguſt 1882 auf 271,446 Tonnen darunter 186,480 Tonnen
Puddelroheiſen 12,412 Tn Spiegeleiſen 61,791 Tn Beſſemer
und 19,663 Tn Gießereiroheiſen Jm Auguſt 1881 wurden
222,602 Tn Roheiſen erzeugt Vom 1 Jan bis 31 Aug 1882
W pg Roheiſenproduktion 1,867,873 Tn gegen 1,770,367 Tn
m VorjahrAus dem oberſchleſiſchen Montanbezirk wird berichtet

daß ſich der Aufſchwung in der oberſchleſiſchen Jnduſtrie in allen
Zweigen bemerklich mache aber es zeige ſich auch zugleich bereits
eine der Schattenſeiten eines ſolchen e der Mangel
an Arbeiterwohnungen Man glaubt deshalb daß die induſtriellen
Werke ſich veranlaßt ſehen werden für die Erbauung von Arbeiter
häuſern zu ſorgen
e

Halle den 5 October
Herrn Paſtor Jord an am Diakoniſſenhauſe hier iſt von einhieſigen edlen Wohlthäter der ſich z ntern

25 Sept durch die Poſt eine reiche Gabe von 1000 Mark
für den Bau des Siechenhauſes der Diakoniſſenanſtalt zuge
ſandt worden ndem der genannte Geiſtliche dem ungenannten
Freunde der Anſtalt namens derſelben herzlich dankt ſpricht er
die Hoffnung aus daß dieſes Beiſpiel noch andere Wohlthäter

ur Nachahmung anregen möge denn die Anſtalt brauche zur
c le ter We Sdiakd helm e gang deſſetweg

e An ur Vollenduneine Schuld von 131,000 M ufnehmen müſſen ß 41

Die hieſige PolizeiVerwaltung veröffentlicht die für dBetrieb der Straßenbahn im Po leſe Sie ſeſtiepee
Polizei Verordnung

Wir laſſen dieſelbe nachſtehend folgenfür das Publikum inbetracht ſoweit ihre Beſtimmungen

41 ver d De e hBei dem Betriebe der Straßenbahn dürfen nbeſchäftigt werden welche mindeſtens 18 Jahre t im bat ver
bürgerlichen Ehrenrechte zuverläſſig und nicht mit kencen
körperlichen und geiſtigen Gebrechen behaftet ſind

s 5 Die Wagen müſſen in jeder Beziehung anſtändig und
ſauber haltbar gebaut gut lackirt gefedert verdeckt mit Vorderund Seitenfenſtern mit Schiebethüren und mit ſtehendem Tritt
verſehen auch von innen zu öffnen und derart eingerichtet ſein
daß das Ein und Ausſteigen gefahrlos und bequem erfolgen kannDer jeweilige Vorderperron muß mit einer Verf lußkette ver

in welche das Auf und Abſteigen von Fahrgäſten während

d her Breite der 1,90 m betre äußere r Wagen muß 1,90 m betragenJeder Wagen muß verſehen ſein 8

2 Beilage zu Nr 234 der
a einer weitleuchtenden Blend oder SignalLaterne nach polizei Vorſicht zu fahren dagegen ſind die Straßenkreuzungen

licher Vorſchrift an der jeweiligen Vorderſeite des Wagens

des Jnnern des Wagens und der beiden Perrons
b zwei Zugleinen oder ähnlichen Vorrichtungen mittels welcherein Signalverkehr zwiſchen den Fahrgäſten und dem Kutſcher

in bequemer Weiſe ſtattfinden kann
c einer riß wirkenden Bremsvorrichtung deren Hand

haben dem Kutſcherplatze ſo nahe liegen daß ſie von dort
aus leicht angezogen werden können

d einer roth weißen Fahne vergl 8 10
e einer Glocke an der jeweiligen Vorderſeite
Außerdem muß ſo lange poltzeilich geſtattet wird daß die

Wagen ohne Conducteur fahren
k an der jeweiligen Vorderwand des Wagens eine während der

Dunkelheit beleuchtbare Zahlbüchſe mit einer von dem Kutſcher
und den Fahrgäſten gleichmäßig zu überſehenden Zahlplatte und

g an der Decke des jeweiligen Vorderperrons ein Spiegel an
ebracht ſein welcher dem Kutſcher in ſeiner gewöhnlichenEkeünng während der Fahrt einen vollen Ueberblick über

das Jnnere des Wagens geſtattet
s 6 An jeder Außenſeite des Wagens iſt die Nummer deſſelben

die Zahl der vorhandenen Plätze Sitz und Stehplätze und die
zu befahrende Linie in augenfälliger Schrift anzugeben

Jm Jnnern muß der zur Zeit giltige mit dem Beglaubigungs
vermerk der Polizei Verwaltung verſehene Fahrplan nebſt Taxe
ſowie ein Abdruck der das Verhalten der Fahrgäſte behandelnden
88 31 35 dieſer Verordnung aushängen

8 7 Die Pferde müſſen vollkommen dienſttauglich ſein Als
untauglich gelten namentlich ſolche welche mit anſteckenden Krank
heiten oder äußeren Schäden behaftet unkräftig lahm oder ab
getrieben ſind Die Geſchirre müſſen von Leder haltbar an
ſtändig und zweckdienlich eingerichtet ſein

s 10 Jeder Bahnzug beſteht nur aus einem Wagen Mehrere
Wagen durch ein und daſſelbe Geſpann zu befördern iſt unterſagt

Fahren zwei Straßenbahnwagen unmittelbar hintereinander ſo
iſt auf dem erſten zum Zeichen deſſen eine roth weiße Fahne
anzubringen

s 11 Während der Stunden in welchen der Betrieb rubht
e len Straßenbahnwagen auf den öffentlichen Straßen

ehen bleiben
s 12 Die Unternehmer haben bei eintretendem Bedürfniß an

denjenigen Punkten welche ihnen von der Poltzei Verwaltung
bezeichnet werden Poſten zur Sicherung des Fußgänger und
Wagen Verkehrs aufzuſtellen

s 13 Die Signale erfolgen durch die Glocke welche zur rechten
Hand über dem Kutſcher angebracht ſein muß

S 14 Bei Eintritt der Dunkelheit bei dichtem Nebel bei
Schneebahn oder ſonſt auf polizeiliche Anordnung ſind den Pferden
während der Fahrt Glocken oder klingende Schellen anzuhängen

II Pflichten des Betriebs Perſonals
s 18 Während der Dienſtſtunden muß das Betriebsperſonal
a die von den Unternehmern eingeführte Dienſtkleidung tragen
b mit einer richtiggehenden nach der Bahnhofsuhr zu regu

lirenden Taſch nuhr verſehen ſein
8 19 Das Betragen des Betriebsperſonals gegen das Publikum

muß höflich und beſcheiden ſein
Das Anrufen von Perſonen um dieſelben zur Mitfahrt z
ren ſowie das Tahakrauchen während der Fahrt iſt

unterſagt
s 20 Den auf den Bahnbetrieb h Weiſungen der

Polizeibeamten hat das Betriebsperſonal unbedingt nachzukommen
s 21 Der Kutſcher hat dafür zu ſorgen daß ſein Wagen
a die planmäßigen Abfahrts und Ankunftszeiten innehält und

die Auswetchungen rechtzeitig berührt
b während der Dunkelheit mittels der im S 5 vorgeſehenen

Beleuchtungsvorrichtung nach außen und im Jnnern incl
der Zahlbüchſe vollſtändig erleuchtet iſt

e während der Fahrſtunden im Jnnern reinlich gehalten wird
Auch iſt derſelbe dafür verantwortlich daß während der

r der jeweilige Vorderperron mittels der vorgeſchriebenen
etten verſchloſſen iſt 8

g 22 Der Kutſcher darf die Mitfahrt weder einer höheren als
der beſtimmungsmäßigen Perſonenzahl 8 6 noch ſolchen Perſonen
geſtatten welche betrunken ſind oder die Mitfahrenden durch ab
ſtoßende Krankheitserſcheinungen oder unreinliches Aeußere be
läſtigen würden Auch darf er nicht die Mitnahme von Hunden
geladenen Gewehren feuergefährlichen Gegenſtänden Tragkörben
oder ſolchem Handgepäck zulaſſen welches durch ſeinen Umfang
üblen Geruch oder ſeine ſchmutzige Beſchaffenheit den Fahrgäſten
läſti werden könnte

ofern aber dieſe Fälle nicht vorliegen darf er keinem die
Mitfahrt verweigern

s 283 Der Kutſcher muß wenn Fahrgäſte ein und ausſteigen
wollen auf Verlangen überall halten laſſen mit Ausnahme fol
gender Stellen

in den Geleiskurven beim Einfahren in die Ausweichen bei
erbeblichen Steigungen und bei Straßenübergängen

Auch darf derſelbe nicht eher weiter fahren als bis der Ein
e keh Flot genommen bezw der Ausſteigende die Erde
erre as 24 Der Kutſcher hat darauf zu halten daß jeder Fahrgaſt
ſofort nachdem er eingeſtiegen das Fahrgeld in die Zahlbüchſe
wirft Derſelbe darf hierbei den Fahrgäſten Beträge bis zu einer
Mark in Münzſorten welche die Bezahlung des Fahrgeldes geſtatten umwechſeln ſofern durch die Vornahme dieſes Geſchäfts

die Aufſicht über den Wagen nicht leidet jedoch iſt ihm unter
ſagt für das Wechſeln unter irgend einem Vorwande eine Ver
gütung zu beanſpruchen

s 25 Der Kutſcher hat auf die Beobachtung der für die Fahr
galt in den 88 31 35 erlaſſenen Vorſchriften mit Strenge zu

alten Fahrgäſte welche ſeiner Weiſung ungeachtet denſelben
zuwiderhandeln oder die Mitfahrenden durch Rohheiten oder Un
anſtändigkeiten beläſtigen aus dem e zu entfernen und zu
dieſem Behufe nöthigenfalls die Mitwirkung der Polizeibeamten
in Anſpruch zu nehmen

8 26 Sofort nach dem Eintreffen des Wagens auf den End
punkten der Linie hat der Kutſcher denſelben genau zu durch
ſuchen und zurückgebliebene Effekten den betreffenden Fahrgäſten
wenn ſolche noch anweſend auf der Stelle zu behändigen anderen
falls aber ſorgſam zu bewahren und ſpäteſtens am nächſten
Morgen den Unternehmern zu übergeben
h haben dieſelben unverzüglich an die PolizeiVerwaltung

uliefern
8 27 Der Kutſcher darf während der Fahrt den ihm angewieſe

nen Platz nur im äußerſten Nothfall zur Wahrnehmung der ihm
in den vorigen Paragraphen auferlegten Verpflichtungen und auchdann nur nachdem der Wagen feſt gebremſt iſt perſeſſen

Derſelbe hat alle Vorſicht anzuwenden um Zuſammenſtöße mit
anderem Fuhrwerk zu vermeiden bei eintretender Befürchtung
ſolcher Zuſammenſtöße hat er ſtill zu halten

Fahren zwei Bahnwagen unmittelbar hintereinander S 10 ſoiſt zwiſchen dem Ende des erſten und der Spitze des zweiten
agens ein Abſtand von 20 Meter zu halten
8 28 Jn ſchnellerer Gangart als im Trabe zu fahren iſt unter

ſagt Fret r en s f de ch Fuha auf denjenigen Straßen n auf denen auch anderem Fuhr
werk das Schrittfahren durch öffentliche Bekanntmachung oder
Anſchlag geboten oder bezüglich deren für die Straßenbahn
Wagen ein beſonders bezügliches Gehot an die Unternehmer

durch polizeiliche Verfügun angen iſtb in den ne e ü ergangen iſt

Saale Zeitung

ſowie einer genügenden Beleuchtungsvorrichtung zur Erhelung fallen im Trab zu
der Bremſe Gebrauch
marſchirenden Militärabtheilungen Leichen und anderen von der
PolizeiVerwaltung
Vorbeipaſſitren kein

6 October 1882

elbſt ſofern ſie nicht unter die vorſtehende Beſtimmung unter a
urchfahren Auf abſchüſſigen Stellen iſt von

u machen Gehalten muß werden vor

eſtatteten h Aufzügen ſofern zum
aum vorhanden iſt

s 29 Der Kutſcher hat die Signale Läuten der Glocke zu
geben

a beim Paſſiren der Straßenkreuzungen
v ſobald Hinderniſſe auf der Bahn bemerkt werden
s 30 Außerordentliche Vorfälle welche den Bahnbetrieb be

rühren namentlich Störungen und Unterbrechungen der plan
mäßigen Fahrten hat der
nehmer zu bringen

tſcher ſofort zur Kenntniß der Unter

III Beſtimmungen für die Fahrgäſte
s 31 Hunde geladene Gewehre feuergefährliche Gegenſtände

Tragkörbe oder ſolches Handgepäck welches durch ſeinen Umfang
üblen Geruch oder ſchmutzige Beſchaffenheit den Fahrgäſten läſtig
werden könnte dürfen nicht mit in den Bahnwagen und zwar
auch nicht mit auf die Perrons genommen werden

t Das Tabakrauchen iſt nur auf den Außenplätzen Perrons
geſtattet

s 33 Singen Muſiciren und Lärmen iſt unterſagt auch iſt
den z h der Ordnung ergehenden Weiſungen
d Feg verionais und namentlich des Kutſchers 25 Folge
zu leiſten

8 34 Das Auf und Abſteigen der Fahrgäſte zu und von dem
Vorder Perron während der Fahrt iſt n

Der auf dem Hinter Perron zum Aus und Einſteigen beſtimmte
durch Aufſchrift markirte Platz iſt frei zu laſſen

s 35 Das taxmäßige Fahrgeld iſt ſolange die Wagen ohneCondukteure fahren ſofort e der eng eingeſtiegen in
die in der Vorderwand des Wagens beſindliche Zahlbüchſe zu
werfen Daſſelbe iſt daher in dem taxmäßigen Betrage von dem
Wrragſte bereit zu halten und hat dieſer keinen Anſpruch auf

echſeln größerer Geldſtücke ſeitens des Kutſchers dem letzteren
ſt jedoch geſtattet ſoweit ſeine Aufmerkſamkeit nicht durch die
über den Wagen zu führende Aufſicht beanſprucht wird Beträge
vis zu 1 Mk zu wechſeln 8 249
Ein arg der die vorgeſchriebene Zahlung des Fahrgeldes

nicht ſofort bewirkt kann von dem r aus dem Wagen ent
ſernt werden bleibt jedoch dennoch zur Zahlung des Fahrgeldes
verpflichtet Ebenſo haben Fahrgäſte welche wegen Nichtbeachtung
der vorſtehend in den 88 31 34 erlaſſenen Vorſchriften aus dem
Wagen verwieſen werden keinen Anſpruch auf Erſatz des Fahr
geldes

Desgleichen kann ein Fahrgaſt wenn er einen höheren Geld
betrag als das Fahrgeld ausmacht in die Zahlbüchſe einge
Berg hat nicht die Wiedererſtattung des zuviel Gezahlten
ordern

IV Beſtimmungen für das Publikum
s 36 Bei Ertönen der BahnSignale s 13 und 29 hat das

Publikum ſich überall von der Bahn zu entfernen Reiter Fuhr
werke und Vieh Transporte müſſen dem entgegenkommenden
Bahnwagen vollſtändig und ſo zeitig ausweichen daß die Fahrt
deſſelben nicht gefährdet oder aufgehalten wird Ebenſo hat das
in derſelben V ren wie der Bahnwagen fahrende Fuhrwerk
auf das Signal des Kutſchers das Bahngeleis ſofort zu verlaſſen
und in der vorbemerkten Weiſe bei Seite zu fahren Soweit die
Bahn auf der Mitte der Straße liegt haben Reiter Fuhrwerke
und Vieh Transporte u ſtets rechts zu halten Schweres
oder ſogenanntes Laſtfuhrwerk darf die Bahn ſobald und ſoweit
der Fahrdamm neben derſelben frei iſt überhaupt nicht berühren

Ausgenommen von vorſtehenden Beſtimmungen ſind marſchirende
Militärabtheilungen Leichen und andere von der PolizeiVer
waltung geſtattete öffentliche Jufzige S 28

s 37 Durch das Auf und Abladen von Gütern durch die
Reinigung von Aborten ſowie durch das Niederlegen von Bau
materialien Kohlen und ſonſtigen Gegenſtänden darf der Betrieb
der Straßenbahn nicht behindert werden

Liegt die Bahn nicht in der Mitte ſondern auf einer Seite
der Straße ſo darf das Auf und Abladen von Gütern dasNiederlegen von Baumaterialien 2c nur auſ der terte
Straßenſeite vorgenommen werden Jm Beſonderen dürfen Fuhr
werk und Vieh in der Nähe der Geleiſe der Straßenbahn nicht
aulſinnste gelaſſen werden oder ſtehen bl

S

eiben
Das Nachahmen der Signale der Straßenbahn iſt ver

boten Muthwillige oder fahrläſſige Störung und Gefährdung
des Bahnbetriebs iſt ſtrafbar

VI Straf Beſtimmungen
41 Uebertretungen der vorſtehenden Deſtimmingen ſoweit

ſte in en allgemeinen Geſetzen nicht mit höheren Strafen bedroht
ſind werden mit Geldſtrafe bis zu 30 im Unvermögensf
mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

5 42 Abgeſehen von den in Gemäßheit des S 41 verwirkten
Strafen können durch eine an die Unternehmer gerichtete Ver
fügung der Polizeiverwaltung die in dieſer Verordnung genannten
Bedienſteten der Straßenbahn von der Beſchäftigung bei dem

n a e i eheren der Man erſchaften erbellt insbeſondere wenn ekeſelden e h Litn
v d ihren des Dienſtes im trunkenen Zuſtande betroffen

b egen die Fahrgäſte ungebührli

der Vor entgegenGegenſtände unterlaſſen W Ueſerung aef r
t dere Vorſchriften dieſer Verordnung wiederholt über

Schwurgerichts Sitzung vom 4 October

9 Fortſetzung2 Der Hausbeſitzer Eduard Saal und deſſen EhefraPauline geb Hündorf beide aus h a B ar e
Urkundenfälſchung und die verehel Leineweber Dorothee Hündorf

eb Schneider ebendaher wegen Meineids unter Ankl
r Hausbeſitzer Eduard Saal und ſeine Ehefrau erwarben im

Jofre 1880 von den Ziegeleibeſitzer Prinz ſchen Eheleuten ein in
itz belegenes Hausgrundſtück und ließen darauf 6450 M Reſt

kaufgelder eintragen Am 15 Oct 1880 war dieſe Summe mit
Zinſen und Verzugszinſen auf 6616,12 M angewachſen wovon
am genannten Tage 6145,13 M bezahlt wurden ſo daß noch eine
Reſtſchuld von 471,49 M übrig blieb Wegen dieſer Reſtfchuldwurden die Saal ſchen Eheleute von ihren Glaube ern verklagt

und in dieſem Prozeſſe wendeten erſtere ein daß Prinz am
3 Jan 1881 in der Wohnung der Saal ſchen Eheleute von Frau
Saal 450 M nebſt 5,63 M Zinſen erhalten darüber eine
Quittung ausgeſtellt und den Reſt erlaſſen habe Die Quittung
wurde Prpelegt Jn d Prozeſſe hat auch die Mutter der
Frau Saal die verehel Hündorf eine eidliche Ausſage dahig ab

d

egeben daß ſie am 3 Jan v Jann den ſie ſpäter als ger wied e n ſang en S
Tochter Geld wie viel r ſie nicht erhalten und darauf etwas
auf ein weißes Blatt geſchrieben hätte Später hat nun
rung tigt d W den Saal ſchen Ebeleuten prr indorf e engeleiſtet en muß Seitens

Bei der Annäherung an Straßenkreuzungen iſt ſtets mit be
ſ wurdeauch das uldne h e nat der

e
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e verehel Hündorf aber auf Freiſprechung Der Antraber Suthecnelghett wich nur u ern von dieſem Erkenntni

ab als ſeitens derſelben nur je 3 Jahre Ehrverluſt beantragt
worden waren

x

Außer den von uns bereits mitgetheilten ſind für die gegenwärtige Schwurgerichtsperiode noch grade Sachen anberaumt

worden zwar am 12 Oct 1 gegen den Sattlermeiſter Ernſtre Udo Bertz und deſſen Eßefrau o anne Hulda geb
ingezu beide aus Höhnſtedt wegen Meineids 2 gegen

den Arbeiter Auguſt Chriſtian Rathmann aus Löbejün
wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge

drermit erreicht die letzte diesjährige Schwurgerichtsperiode ihr

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 2 Oct

1 Die bereits vielfach vorbeſtrafte Wittwe Wilhelmine Nau
mann geb Elsner aus Merſeburg entwendete am 25 Juli
d Js den Fabrikanten Tauchert und Meyer ein Stück Leine
wand im Werthe von 2 Mk 5 Pfg Der Gerichtshof beſchloß
die heute nicht erſchienene Naumann verhaften und vorführen zu

en
2 Der Steinſetzer Hermann Friedrich Köppe von hier wurde

e 4 Anklage wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit freige
prochen
3 Der Maurer Karl Alexander Franz Berger von hier warwegen ſchweren Diebſtahls angeklagt Berger wohnte bis zum

6 Juni bei der Wittwe Kloska an dieſem Tage ſollte er während
der Abweſenheit der genannten Frau einen verſchloſſenen Kleiderſchrank mittels eines falſchen Schlüſſels geöffnet und eine Stoff

oſe ſowie eine Weſte im Geſammtwerthe von 6 Mk entwendet
aben Ferner ſollte er ebenfalls mittels Nachſchlüſſels einen

verſchloſſenen Glasſchrank geöffnet und ſich aus demſelben eine
lberne Cylinderuhr im Werthe von 15 Mk angeeignet haben
a die vorliegenden Verdachtsmomente zu einer Verurtheilung

et ausreichend waren erkannte der Gerichtshof auf Frei
rechung
4 Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Standop von hier wurde

der Vornahme unzüchtiger Handlungen mit Perſonen unter
14 Jahren für nichtſchuldig befunden und daher freigeſprochen

5 Wegen Sehr hatte das Schöffengericht zu Eis
leben gegen den Dachdecker Guſtav Wolf daſelbſt eine dreitägige
Gefängnißſtrafe feſtgeſetzt Die hiergegen eingelegte Berufung
wurde verworfen

5 Die Wittwe Marie Friederike Brimmer g Seydewitz
von hier war des ſtrafbaren Eigennutzes beſchuldigt Die An
geklagte welche bei dem Tiſchlermeiſter Hagemann hier zur Miethe
wohnte und das Miethsgeld in Höhe von 172 Mk ſchuldig ge
blieben war verpfändete dem Hagemann durch andſchein vomI Jult d J eine Anzahl ihr gehöriger in der Miethswohnung
befindlicher um demſelben Sicherheit für ſeine For
derung zu gewähren In der Nacht zum 28 Juli entfernte ſich
die Frau jedoch heimlich aus der Wohnung und nahm in der

Abſicht ihren Gläubiger zu benachth en von den gepfändeten
Gegenſtänden 6 Stück Federbetten mit ſich Die Angeklagte
wurde hierfür zu 4 Tagen Gefängniß verurtheilt

7 Der Schmiedemeiſter Karl Fauſt aus Großmöhlau war
vont Schöffengericht zu Gräfenhainchen wegen öffentlicher
Beleidigung mit 14 Tagen Gefängniß beſtraft worden Die
Sache wurde vertagt

Die Witterungs verhältniſſe des September 1882
im mittleren Deutſchland

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet
Wenn man nach altem ommen es vermeidet ſeinen Er

holungsurlaub in den Hun anzutreten weil man glaubt
dieſe würden alljährlich die heißeſten ſein und infolgedeſſen wartet
bis der September uns mit ſchönem Herbſtwetter erfreut ſo
kommt es wohl bisweilen vor daß man ſich hinſichtlich ſolcher
Speculation recht gründlich verrechnet und verregnet ſieht Der
ganze Sommer kann nicht gerade des beſten Rufes erfreuen
indeſſen glänzt er noch recht erheblich wenn man ihn neben den

September ſtellt Dieſer der mit dem April wen auf wetter
ewendiſches Weſen wetteifert hat ſich eine ſolche ſchlechte Cenſur

namentlich durch die ſchauderhafte Witterung der letzten Tage zu
ezogen denn Ende ſchlecht alles Hohe und geringe

exaturen zum Ausſuchen Gewitter wolkenbruchähnliche
Niederſchläge Stürme kurz alles was des Menſchen Herz nicht
erfreut bot uns der September und es war meiſt nur Prima
waare Es verging kein Tag im ganzen Monat an dem es nicht
trgendwo in Deutſchland geregnet hätte und ſtellenweiſe recht
intenſiv Allerdings kamen der trockenen Tage mehr vor wenn
man nur beſtimmte Theile unſeres deutſchen Vaterlandes berück

t t aber allgemein haben die Niederſchläge mehr oder weniger
ie Normalmenge hinter ſich zurückgelaſſen Der Monat begann

im mittleren Theile Deutſchlands mit ruhigem und wolkenloſem
Wetter bei ziemlich normaler Temperatur Die Winde hatten bei
der gleichmäßigen Vertheilung des Luftdrucks zunächſt noch keine
Veranlaſſung aufzufriſchen und ſo hatten wir denn in den erſten

Den angenehmes zum Reiſen verlockendes Herbſtwetter
ach 2 Tagen trüben nebligen und W regneriſchen Wetters

trat noch einmal eine Periode beſſerer Witterung ein die jedoch
mit dem 13 für den Monat ihr Ende erreicht hatte Jn die
Monotonie des trüben Himmels mit ausgebreiteter Nebeldildung
brachten nur die nun häufiger auftretenden Regenfälle einige wenn
auch nicht gerade erquickliche Abwechſelung Die Gradienten d h
die Differenzen in den Luſtdruckwerthen benachbarter Gebiete
waren größeren Schwankungen unterworfen ſodaß auch die Rich
rig der Winde wie auch ihre Stärke variabel wurden und häufig

in die r umſprangen da eine Depreſſion von
relativ kleinem Durchmeſſer ſich unbeſtändig gerade über unſere
Gegenden hin und herbewegte Beſonders aufgeregt war die
Atmoſphäre in den letzten Tagen Ein Minimum welches am
Morgen des 29 noch bei London gelegen hatte drang in
24 Stunden bis nach Hinterpommern vor indem es anf ſeinem
Wege vielfach ſtürmiſche Winde oder vollen Sturm her
vorrief

Die Temperatur war anfangs nahezu normal doch noch etwaszu gering ſtieg jedoch raſch und lag am Z beräit 2 ganz
Deutſchland über der normalen Erhebliche Senkungen der Tem

eraturkurven traten wohl noch öfter imlaufe des Monats ein
och waren dieſelben zunächſt nicht intenſiv genug um der Vege

tatton zu ſchaden Dagegen ſank das Minimum auf 0 am 25
und 26 im nordöſtlichen Deutſchland wo auch gleichzeitig an
den exponirten n ſich Reif anſetzte Die niedrigſte
Lufttemperatur in Halle wurde beobachtet am 29 und betrug nur
5,70 C die höchſte fällt mit 25,8 auf den 3 ſodaß alſo die über

aupt vorgekommene Temperaturſchwankung 20,10 C beträgt
as Monatsmittel von 140 iſt normal

Unter den Niederſchlägen waren im mittleren Deutſchland die
ſtärkſten und durch das Anſchwellen der Flüſſe die verderblichſten
jene vom 21 bis 23 Mer wrdtn erſcheint dabei die unregel
ißige Vertheilung derſelben in Leipzig z B erreichte der Nie

derſchlag vom Morgen des 21 bis zu dem des 22 volle 74 mm
und am folgenden Tage 43mm während in derſelben Zeit in
en 5 reſp 10mm gemeſſen wurden in Halle fielen
vom 21 bis 23 zuſammen 50mm in Cröllwitz bei Halle 56mmr e von Halle im vergangenen September
77 ihn d ſache r Menge denn es fielen

höher n Er tz war die Niederſchlags
Zum e mögen noch die Tage mit Gewittern in Deutſch

d aufgeführt werden Es waren dies der 2 Weſten rSe W h alle ſuh vich a tet t d
e aur ieſ 8 das Gewitter vom 3 zum 4e e e enachts am Dr KleemannHamburg 3 Oct 1882

a Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c ift nur

unter Angabe der Quelle geſtattet d
4 Delitzſch 3 Oct Geſtern Abend hatten wir ein leider

nur ſehr mäßig beſuchtes Concert von zwei Schülern derſchule verlſn Die Herren Kaiſer in Salzwedel welche
ſchon im vorigen Jahre hier einmal concertirten ſind in ihren
Leiſtungen entſchieden bedeutend vorgeſchritten es wurden ſämmt
liche Stücke für Pianos und Violine höchſt ſauber und correct
vorgetragen ſo daß den beiden jungen Künſtlern von allen Setten
die vollſte Anerkennung zutheil wurde Unſer Concertpublikum
iſt für derartige feine Leiſtungen leider ein nur ſehr geringes
Der Delitzſcher liebt ſo ein Bischen Rummel in der Muſik bei
recht billigem Entrée 50 Mann Militärmuſiker ziehen r als
zwei Schüler der Hochſchule Herr Muſikdirektor Walther
aus Leipzig will auch in dieſem Winter wieder einige Abonne
mentconcerte geben Wir wünſchen ihm denſelben Erfolg wie
im vorigen Jahre Leider faßt der von ihm bis jetzt benutzte
Concertſaal zu wenig Menſchen

g Nordhauſen 3 Oct Vor einigen Tagen theilte ich mit
daß die definitive Schließun g der bei dem n Schützen
hauſe gelegenen Schießſtände wegen Gefährdung der An
wohner unmi telbar bevorſtehe Geſtern iſt dieſe Schließung
denn auch erfolgt Die Schützencompagnie wollte ihr Ab
ſchießen abhalten aber ſchon nach zwei Schüſſen erſch en die
Polizei und übergab eine Verfügung durch welche das Schießen
unter Androhung ſofortiger Verhaftung unterſagt wurde

X Aus Oſtthüringen 3 Oct Nach einer Bekanntmachung
der Amtshauptmannſchaft Plauen werden auf Veranlaſſung der
Regierung des Fürſtenthums Reuß j L vom Baurath Pleßner
in Gotha im Oct generelle Vorarbeiten zum Bau einer normal
ſpurigen Secundärbahn vom Bahnhof Reuth der h
Eiſenbahn über Mißlowoth Gefell nach dem Tannenhügel bei
Fröſſen vorgenommen werden Der Stadtrath zu Gera hat
dem Schutzmann welcher in einem Reſtaurant das ſeinen Feld
webel betreffende Geſpräch eines Einjährig Freiwilligen vom
36 Regt Bataillon Halle belauſchte und dem Vorgeſetzten des
Einjährigen Meldung machte den Dienſt gekündigt Das
Spitzelthum ſoll in Gera nicht gepflegt werden

e Leipzig 3 Oct Das neue Schönth an ſche Stück Der
Schwabenſtreich fand hier durchaus nicht die glänzende Auf
nahme welche ſich die berliner Freunde des Dichters von dem
Werke verſprachen Die Grundlage des Stückes iſt geradezu
lächerlich die Expoſition a t vom 3 Akt an finden
ſich recht drollige wenn au rklichkeit unmögliche Scenen
die ſchließlich dem Stück einen mittelmäßigen Lacherfolg ein
trugen Die Concerte der vormalig Bilſe ſchen Capelle
unter Leitung des Prof v Brenner welche gegenwärtig beBonorand ſtattfinden erfreuen ſich des größten Beifalls des

muſikfreundlichen Publikums und der ſtrengen Kritik

Der Großherzog von Weimar iſt am 2 d in Paris
eingetroffen

Vom Rathe der Stadt Leipzig iſt vorbehaltlich der Zu
ſtimmung der Stadtverordneten eine Dispoſitionsſumme von
10,000 M zur Deckung der Koſten für die Beſchickung der im
Jahre 1883 in BHerlin ſtattfindenden hygie niſchen Aus
ſtellung bewilligt worden

Bei Seeſen will man ein Kurhaus bauen Jn einer
Bürgerverſammlung am 1 d wurde ein Theil der entſprechenden
Bauſumme gezeichnet

e

Vereine und Verſammlungen
S Wir ſind in der Lage von dem bevorſtehenden IV Vereins

tage der landes kirchlichen Vereinigung Evangel Mittel
partei das Nähere mitzutheilen Als Verſammlungsort wurde
im vorigen Jahre auf dem erfurter Vereinstage Berlin in der
Ueberzeugung gewählt daß auch in der Reichshauptſtadt ein den
Beſtrebungen der Vereinigung günſtiger Boden ſei und daß auch
von dieſer hervorragenden Stelle aus eine bedeutendere Ein
wirkung auf die Kreiſe des evangeliſchen Volkes geſchehen könne
Die Ziele und Beſtrebungen der evangeliſchen Vereine ſind be
kannt und haben ſich mehr und mehr änger und Freunde
erworben die ebenſo poſittve als gemäßigte Haltung dieſer Rich
tung hat ſich gegenüber den von Rechts und Links drohenden Ge
fahren bewährt und das Bemühen den Zuſammenhang der kirch
lichen Entwickelung mit allen geſunden Elementen der nationalen
Kultur zu wahren und ſo für die Segnungen der Reformation
einzuſtehen iſt nicht ohne Erfolg geweſen Auch die bevorſtehenden
Verhandlungen ſind aus dem Bedürfniß der n Zeit
lage genommen und beanſpruchen ein eigenthümliches Maß von
Jntereſſe namentlich iſt das erſte Thema in der Ueberzeugung
ewählt daß das Heil der deutſchen Nation von der kräftigen

twicklung des evangeliſchen Chriſtenthums bedingt iſt und daß
es bei der ſo ſtark hervortretenden Dreiſtigkeit Roms gelte die
von dort drohenden Gefahren abzuwenden Es ergeht an alle
Freunde der vermittelnden Richtung in der evangeliſchen Kirche
die Mahnung ſich recht zahlreich an dem berliner Vereinstage zu
betheiligen Das nähere Programm iſt folgendes Montag den
23 Oct abends 8 Uhr Vertrauliche Beſprechung der Vorſtands
und AusſchußMitglieder ſowie geſellige Vereinigung der übrigen
Gäſte im Architektenhauſe Wilhelmſtr 9293 Dienstag den
24 Oct vorm 9 Uhr I Hauptverſammlung im großen Saale
des Architektenhauſes Eröffnungs Andacht von D Müllen
ſtefen Conſtituirung der Verſammlung durch Wahl des Vor
ſitzenden und des Bureaus Anſprache des Vorſitzenden Erſtes
Thema Was iſt Rom gegenüber der evangeliſche Chriſt ſeiner
Kirche und ſeinem Vaterlande ſchuldig Referent Prof D Bey
ſchlag aus Halle a/S Abends 6 Uhr Feſtgottesdienſt in der
St NicolaiKirche Paſtor Franck aus Stralſund Abends 8 Uhr
Gemeinſames Abendeſſen im Architektenhauſe Mittwoch den
25 Oct vorm 9 Uhr II Hauptverſammlung Erbauliche An
ſprache Zweites Thema Welchen Antheil haben die Gemeinde
Organe neben und mit der freien Liebesthätigkeit an der Be
kämpfung der Nothſtände in der heutigen Geſellſchaft Referent

Conſiſtorialrath r aus Königsberg Schlußgeſang
und Gebet Nachmittags 3 Uhr Freie geſellige Vereinigung im

oologiſchen Garten Anmeldungen zur Theilnahme ſowie
ünſche behufs Unterkunft in Privatlogis oder in Gaſthöfen

werden bald möglichſt und ſpäteſtens bis zum 20 October unter
der Adreſſe des Predigers Lie Weſer Berlin Heilige Geiſt
gaſſe 11 erbeten Die Ausgabe der Theilnehmerkarten à 2
welche zum unentgeltlichen Beſuche des Zoologiſchen Gartens am
Mittwoch berechtigen ſowie der Tiſchkarten à 3 ebenſo die
Nachweiſung der beſtellten Quartiere findet Montag den 23 Oct
in dem während der Verſammlungstage beſonders errichteten
Bureau im Architektenhauſe Wilhelmſtr 92/93 ſtatt Auf den
Eiſenbahnen wird für die Theilnehmer eine Fahrvergünſtigung
inſofern eintreten als die gewöhnlichen Retourbillette eine längere
Giltigkeitsdauer erhalten

D T

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 4 Oct Landweizen 176 186 Weiß

weizen 168 180 glatter engl r 160 168
Rauhweizen 156 164 Roggen 130 145 w
165 190 Landgerſte 150 165 Hafer 135 153
per 1000 Kilogramm Kartoffelſpiritus höher Loco ohne Faß

unter uſancemäßiger P ardaltung
der Gebinde 53,75 pr 53,75 nom pr Nov 53,7
M nom pr Dec 53 50 M nom ver 100 Liter 100
Rübenſpiritus höher Loco 52,50 M bez

Berlin 3 Oct Weizen 2,00 20,20 Roggen 13,50 bis
13,80 M Gerſte 19,40 19,80 Hafer 16,00 15,20 M gute
Sorte per 100 Kilogr Richtſtroh 3,50 4,50 Heu 00 7,26

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 26 42 M Linſen
32 80 Kartoffeln 3,75 5,65 M per 10 Kilogr Rindfleiſch
1,30 1,40 Schweinefleiſch 1,00 40 Kalbfleiſch 1,00 bis
1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 Butter 1,80 2,80 M
per 1 Kilogr Eier 3,10 3 60 M per Schock

Poſen 4 Oct Telegr Spirttus loco ohne Faß 50,2
pr Krt v pr Nov Dec 49,50 pr April Mai 50,80 Gek

Ltr uhigKöln 4 Oct Nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
hieſiger loco 18,50 fremder loco 19,50 pr Nov 17,90 pr März
1795 Roggen loco 1459 pr Novbr 13,65 pr März 13 75

82,20 70 M ab

ar 14,650 Rüböl loco 32,80 pr Oct 32,10 pr
a

Breslau 4 Oct Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr Oct 190,00 Roggen per Oct 138 00 pr Oct
Nov 136,0 pr April Mal 136,00 Rüböl vr Oct 58,00 pr
Oct Nov 57,50 pr April Mat 658,50 Spiritus per i Ltr
100 re pr Oct 50,60 pr Oct Nov 50,50 pr April Mai
51,8

Wien 4 Oct Telegr Getreidemarkt Weizen pr
pr Herbſt 9,55 Gd 9,60 Br pr Frühjahr 9,72 Gd 9,75
Br Roggen pr Herbſt 7,27 Gd 7,32 Br Hafer pr Herbſt
6,38 Gd 6,490 Br Mais vr Sept Oct 8,30 Gd 840 Br

Peſt 4 Oct Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco feſt auf Termine ruhig pr Frühjahr 9,16 Gd 9,18
Br pr Herbſt 8,92 Gd 8,95 Br Hafer pr Herbſt 6,10 Gd
53 Br Mais vr Mai Juni 5,72 Gd 5,75 Br Kohl
raps

Paris 4 Oct Nachm Telegr Prodnctenmarkt
Schlußbericht Weizen feſt pr Octbr 25,00 pr Novbr

25 10 pr Nov Febr 25,25 pr Jan April 25,25 Roggen
ſteigend pr Oct 16,00 pr Jan April 16 90 Mehl 9 Maraues
feſt pr Oct 54,765 pr Nov 54,60 pr Nov Febr 5425
pr Jan April 53,80 Rüböl feſt pr Oct 75,75 vr Nov
76,75 pr Dec 77,75 pr Jan April 78,00 Spiritus feſ

r 49,00 pr Nov 49,25 pr Dec 49 75 pr Jan Ap

Paris 4 Oct Nachm Telegr Rohzucker 880 locoruhig 57,75 à 58,00 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kilogr
pr Oct 63,25 pr Nov 63,25 pr Oct Jan 63,25 pr Jan
April 6425

Amſterdam 4 Oct Nachm Telegr Getreidemarkt
Schlußbericht Weizen auf Termine unverändert pr Nov 253
r März 261 Roggen loco und auf Termine unverändert pr
ct 154 pr März 160 Rüböl loco 35, per Herbſt 358 per

Mai 355
Liverpool 4 Oct Nachm Telegr Baumwolle

Umſatz 10,000 davon für Speculation undSchlußbericht
Export 1000 B Amerikaner feſt Surats träge Middl amebei rikaniſche Oct Lieferung 62 Oct Nov Lieferung 616 Nov
Febr Lieferung 6932 Febr Mai Lieferung 6 März April
Lieferung 616 April Mai Lieferung 6 MatJuniLteferung
623 Juni Juli Lieferung 62 d

Rio de Janeiro 2 Oct Telegr Wechſelcours
auf London 21 do auf Paris 452 Tendenz des Kaffee
marktes Ruhig Preis für good firſt 3800 à 3950 Durch
ſchnittlche Tageszufuhr 16 500 Sack Ausfuhr nach Nordamerika
66,000 do nach dem Kanal und Nord Europa 36,000 do z
dem Mittelmeer 8000 Vorrath von Kaffee in Rio 291,000 Sack

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 October
Aufgeboten Der Conditor G Pflugmacher und M

Galbe und Luckengaſſe Der Meſſerſchmied G H O Glaſchke
und R F W Enders Giebichenſtein

Eheſchließzungen Der Handarb Weide und R Mackrodt
Blücherſtr 6 und Taubengaſſe Der Sexgeant Th Schneider

und A Röll Rathhausgaſſe 12 und Gröbers
Geboren Dem Bahnarb A Kaiſer eine T Luckengaſſe

Dem Kofferträger E Schütze ein S Ranniſcheſtr 13 Dem
Lokomotivführer A Francke ein S Anhalterſtr Dem Fuhr
herrn R Pfannenberg eine T Fleiſchergaſſe Dem Schloſſer
C Sorge eine T Pfännerhöhe 8a Dem Tiſchler F Berger
ein S Schimmelſtr Dem Handarb C Böhme ein SWeingärten 18 Dem Gefangen Aufſeher C Krüger eine T
kl Steinſtr 7/8 Dem Fabrikarb T Hauſchild ein S Stein

weg Dem Schmied F Schmidt ein S gr Ritlergaſſe
Dem Polizei Secretär Ch Hellermann ein S Thorſtr 11

Geſtorben Friederike Brömmwe 35 J 8 M 1 Lungen
tuberkuloſe Diakoniſſenhaus Des Korbmacher F Teuſcher T
Martha 1 J 5 M 21 Krämpfe Schulberg Jda Nieder
ſchuh 16 J 3 M 26 Lungenſchwindſucht ſreg denn
Der Steinhauer Friedrich Wilhelm Burgemeiſter 31 J 9 M
28 Lungenſchwindſucht Stadtkrankenhaus

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 4 bis 5 October

Stadt Hamburg Commerzienrath Wrede a Berlin Frau
Rentiere Mangold m Frl Tochter a Magdeburg Director
Meſtern m Fam u Dienerſch a Schleſien Frau Rentiere
Böhmer u Rentier Rothe a Bremen Frau Volkhardt m Frl
Tochter a Suhl Lehrer Schmidt m Gem a Molmerswende
L du Bray m Fam u Dienerſch a Berlin BergFactor Kuntze
a Eisleben e Scheide a Merſeburg JngenieurGrobe a Berlin Referendar Wieſand a Torgau Sient Ref
Lücke a Borſchütz Conſiſtorialrath Nizze a Magdeburg Rentier
Hartmann m Schweſter a Wiesbaden Hofkleidermacher Lubahn
a Berlin Fabrikant Philipps a Aachen Dr Sahle a Deſſau
Kaufleute Klingeſtein a Kitzingen Herr a Nürnberg Balthaſar
Krauſe u Roer a Berlin Haan a Dresden Holſte a
S her a Hamburg Fiſcher a Koblenz Oppenheimer a

ngelheim
Kronprinz Baron v Echo a Münſter Privatiere Frl Faltin

a Kiel Journaliſt Baumann a Riga Dr med M Hammerſchmidt
u F Hammerſchmidt a Marienbad Kaufleute Fuhrmann g
Kaſſel Schmitzer a Frankfurt Springmann a Nordhauſen
Landsberg a Leipzig Funke a Magdeburg Düben a Solingen
Kerſten a Köln Bandermann a Eisleben

Stadt Zürich Paſtor Berg m Frau und Frl Berg a
Belleben Seminariſtin Frl Salomon a Braunſchweig Lehrer
Nicolai a Heimburg Holzhdlr Stender a Bremen Rentier
Tröge a Doenſen Director Stohenberg a Münden Aſſeſſor
Uhlrich a Berlin Amtmann Schütte a Doenſen Fabr Engler
a Bielefeld Kaufleute Wittmann a Remſcheid Bertram a
Saalfeld Mertens a Naumburg Brockelmann und Winterfeld
a Hamburg Landsberger a Nordhauſen Wilke a Hannover
König a Braunſchweig Schlaf a Hagen Volkmann a Magde
burg Schleſinger a Brandenburg

oldene Kugel Graf von Kalkreuth a Wien Oberſtabs
arzt und Kreiswundarzt Dr Noetzel a Colberg Profeſſor Dr
Marek a Leipzig Lieut Joachint a Brüchheim Lieferanten

rank Sohn a Magdeburg Jnſpector Ebeling a Halberſtadt
rl Sauer a Weida Rentier Braune m Fam a Wiesbaden
aſtor Sachſe m Sohn a GroßWendherz wer Flemmert

a e uegte Ah Wowel a Bern ta enburg Probſt a Magdeburg Heiter a BingerBeme a Königsſtein Roſenlöcher a Dresden b
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Man hieſiger Gerichtsſtelle verſteigert und

Man hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

kündet werden

beglaubte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchre

häudeſteuer veranlagt worden 240 Mark

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll das dem Handarbeiter

Friedrich Wilhelm Grieſer jetzt zu Leipzig gehörige im Grundbuche von
Schkeuditz Band 1X Blatt 385 eingetragene Grundſtück als

a Wohnhaus mit Hof und Hausgarten
b Seitengebäude links
c Stallgebäude quer vor
d desgleichen rechts und
e desgleichen

Artikel 437 Kartenblatt 4 Parzelle Nr 258/3 vom Plane 101e Flächeninhalt
7 ar 30 qm

am 20 October 1882 Vormittags 10 Uhr
Uhram 24 October 1882 Vormittags 114

Es beträgt der Nutzungswerth nach welchem das Grundſtück zur Ge

Die Auszüge aus der Gebäude und GrundſteuerMutter Rolle ſowie
beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchrei
berei eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben ſpäteſtens
im VerſteigerungsTermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren Rechten
ausgeſchloſſen werden

Schkeuditz den 25 Juli 1882
Königliches Amts Gericht

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Südhaſtation ſoll das dem Leinwandhändler

riedrich Pabſt zu Wettin gehörige im Grundbuche von Wettin Band 2Flt Nr 118 eingetragene Grundſtück
Ein Wohnhaus mit Hintergebäude Hofraum Garten und abgeſon
dertem Äbtritt Stallgebäude in der Malzmache und das Planſtück
Nr 238 Sect II von 3 ar 10 qm Kartenblatt 7 Nr 105

am 6 November 1I882 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 verſteigert und

am S November 1882 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 das Urtheil über den Zuſchlag ver

Es beträgt das Geſammtmaß der der Grundſteuer unterliegenden Flächen
des Grundſtücks 3 ar 10 qw der Reinertrag nach welchem das Grundſtück
zur Grundſteuer veranlagt worden 63 Pfg buchſtäblich dreiundſechszig Pfen
nige der Nutzungswerth nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer ver
anlagt worden 204 buchſtäblich zweihundertundvier Mark

Die Auszüge aus der Gebäude und GrundſteuerMutterRolle S
erei

eingeſehen werdengeſ We diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen

Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben ſpäteſtens im
Verſteigerungstermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren Rechten ausgeſchloſſen werden Wettin g/S den 18 Auguſt 1882

Königliches Amts Gericht
Bekanntmachung

Die Jmmatrikulation auf hieſiger Univerſität für das bevorſtehende Winter
emeſter 188283 findet ame 16 20 25 und 31 Oktober er Nachmittags 3 Uhr

im Prüfungszimmer des Univerſitätsgebäudes ſtatt
Behufs derſelben haben die Studirenden welche von einer anderen Uni

verſität kommen ein vörſchriftsmäßiges Abgangszeugniß von jeder früher be
ſuchten Univerſität nebſt dem Schulzeuuniß im Original diejenigen Jnländer
und Angehörigen anderer deutſchen Staaten welche die Studien erſt beginnen
Zeugniſſe der Reife die Ausländer wenigſtens einen Paß oder ſonſtige Legiti

tionspapiere vorzulegenWe o trägliche Jmmatrikulationen bedürfen einer beſonderen Bewilligung
Halle a/S den 25 September 1882

Der Rektor der vereinigten Friediche Univerſität HalleWittenberg
etl

Bekanntmachung
Das Bureau der Königlichen 3 BezirksCompagnie Provinzial

Infanterie der Stadt Halle iſt nach
Berggaſſe

das Bureau der Königlichen 2 Bezirks Comgagnie ſüdlicher Theil
des Saalkreiſes

Auguſtaſtraße Nr 632
verlegt Halle a/S den 28 September 1882Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle

2 Magdeburgiſchen Landwehr Regiments Nr 27

Schulesache

Jn einer Zeit der Parteiverwirrung und Parteizerſplitterung in einer Zeit da Manche welche noch vor Kurzeman unſerer Seite ch unſere Reihen verlaſſen um von Links und Rechts als Gegner uns ten wenden
wir uns dennoch getroſt und guten Muthes an unſere en en in Stadt und Land mit Aufforderung
in altem Geiſte und alter Treue an der nahe bevorſtehenden Neuwahl des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ſich zu
betheiligen

Wir kommen nicht mit Jammern und Klagen über die angebliche Troſtloſigkeit der gegenwärtigen politiſchen Zuſtände unſeres Landes wir kommen nicht mit Lockungen und Verheißungen die wir an den Auefelt der Wahlen im

Sinne unſerer Partei knüpfen Solche alte abgenutzte Wahlmittel wirken nicht auf den verſtändigen Sinn einer
Bevölkerung welche die Solidität unſerer gegenwärtigen ſtaatlichen Verhältniſſe im Ganzen zu ſchätzen weiß aber ßauch nicht verhehlt daß auch im politiſchen Leben ein jeglicher Tag ſeine eigene Plage gehabt hat hat und haben wird
die den wirklichen Bedürfniſſen entſprechend zu mindern es ruhiger beſonnener Arbeit bedarf Wir kommen auch nicht
mit einem langen Programm das Verhalten der in unſerem Wahlkreiſe ſo oft ſiegreich geweſenen nationalliberalen
Partei in der Vergangenheit iſt vielmehr unſer Programm auch für die Zukunft Unſere Partei ſteht in entſchloſſener
Wahrung freiheitlicher und conſtitutioneller Rechte keiner andern im Lande nach ſie übertrifft manche andere
in der Bereitwilligkeit zu rein ſachlicher Prüfung aller an die Volksvertretung herantretenden Fragen weil ſie Partei
ſtichworte und hergebrachte politiſche Doctrinen nicht höher ſtellt als die nicht immer ſich in derſelben S Linie
bewegenden Bedürfniſſe des Landes Unſere Partei wird auch nie vergeſſen was unſer Volk dem gewaltigen an der
Spitz der Regierung ſtehenden Staatsmanne wie ſeit langen Jahren ſo auch heute noch zu verdanken hat ſie erkennt
es an daß dieſer mit dem Anſpruch auf Dank auch den erhöhten Anſpruch erworben hat ſeine aus dem reinſten
wh gricheigkten Patriotismus erwachſenen Reformpläne der vorurtheilsfreiſten eingehendſten Prüfung unterzogen
zu ſehen

Als Candidaten von ſolcher vorurtheilsfreien gemäßigt liberalen Geſinnung bringen wir unſern Geſinnungs
genoſſen in Stadt und Land zunächſt in Vorſchlag

Herrn Gutsbeſitzer Carl Faulwasser in Cuſtrena
Er beſitzt in hohem Grade das Vertrauen beſonders der ländlichen Wähler unſeres Wahlkreiſes die ihn auf dem

Gebiete der Gemeinde und weiteren communalen Selbſtverwaltung als einen umſichtigen und mit den Bedürfniſſen
des öffentlichen Lebens wohl vertrauten Arbeiter erprobt haben ei allen ſeit mehr als dreißig Jahren vollzogenen
a edlen iſt er als Vertrauensmann und Wahlmann der altliberalen ſpäter nationalliberalen Partei
thätig geweſen

Als einen in unſerer Stadt aber heimiſchen Vertreter ſchlagen wir vor

Herrn Stadtrath Fubel in Halle
Er hat nicht nur unſerer Stadt ſeit Jahrzehnten in uneigennützigſter Weiſe treue Dienſte geleiſtet ſondern 7

als ein weithin angeſehener und bewußter Vertreter des gemäßigten Liberalismus in unſerem conſtitutionellen Leben
ſeit deſſen Begründung mitgerathen und mitgeſchafft Oft wieſen in dieſen Jahren ſeit 1848 die Zeichen der Zeit nach
links oder nach rechts Herr Fub el aber hat niemals weder der radikalen noch der reactionären Zeichen und Sturm
vögel geachtet und iſt niemals ſchwankend treu und unerſchütterlich ſtets in dem gleichen Geiſte des gemäßigten Libe
ralismus für das Wohl des Vaterlandes eingeſtanden Er iſt auch heute die treueſte und wahrſte Verkörperung der
alten politiſchen Geſinnung unſeres Wahlkreiſes

Wir fordern daher unſere Mitbürger in Stadt und Land auf eifrig einzutreten und zu wirken für die Wahl

Stadtrath Wer bel in Halle und
Gutsbeſitzer Carl Faulwasser in Cuſtrena

Halle a/S den 5 October 1882
L Apel Fiſchermeiſter Trebnitz Oarl Anschütz Kaufmann Ed Balljé Uhrmacher

O F Baentsch Kaufmann d Rodenstein Kaufmann Boeck Rittergutsbeſitzer Gutenberg
Oarli Banermann Fleiſchermeiſter Ammendorf H Bunge Kaufmann O F Bernstein Seiler

meiſter W Bötticher Holzhändler Muerena O Bötticher Geldſchrank Fabrikant
Fr Boltze Rentier A KRuschmann Maler F Rachmannm Makler Löbejün L Bethecke Banquier
W Berger Maurermeiſter und Steinbruchsbeſitzer Löbejün Boretius Profeſſor Dr Brumme, Fabrik
direktor Löbejün Franz Rusch Rentier Löbejün Otto Busech Kaufmann Löbejün W Buschmann
Bauunternehmer Fr Dettenbornm Stärkefabrikant Drude Paſtor emer Droysen Profeſſor Julius
Dönmitz Gutsbeſitzer Brachſtedt Franz Dornbuseh Gutsbeſitzer Niemberg V Dunkoer Geh Berg
rath a D Ferd Dehne Kaufmann Dr Dümmler Profeſſor Aug KErust Kaufmann Beeſenlaublingen
F Eberimus Mühlenbeſitzer Döllnitz Gottlob Eisentraut Gutsbeſitzer Lettin Gustav TFlitzsch
Fabrikant BIze Rechtsanwalt Ab Erust Fabrikant W TIze Gutsbeſitzer Weſtewitz Louis
VFeldmannm Rentier Fiebiger Juſtizrath Oarl Friedrich Kaufmann Rich Freymuth Ziegelei
beſitzer Cönnern Rerm Frenkel Rentier Bmnil Fanlwasser Gutsbeſitzer Cuſtrena Freytag
Schulze Petersberg Graul Holzhändler Trotha Herm Gruhl Rentier R Gosche Profeſſor
On Graeger Verlagsbuchhändler Fr Grunmewald Kunſt und Handelsgärtner Löbejün Meillfron
Kaufmann W HuykKoe See rer G Haedicke Gutsbeſitzer Sennewitz O Haring sen
Rentier G Hartmann Direktor F Ropfzart Fabrikbeſitzer Dr HülImannm Sanitätsrath Rduardk
Kertig Getreidehändler Cönnern J Hüttig Holzhändler Cönnern M MHagse Fabrikant Carl
Raring jun Kaufmann Eduard Hartig Fabrikbeſitzer Gust Hertzhberg rig L Merold
Gutsbeſitzer Diemitz T Hesse Getreidehändler Th Huncdl Stärkefabrikant Haym Profeſſor Friedr
Häther Löbejün L Jentzseh Fabrikbeſitzer Dr Jäger Apotheker John Muſikdirektor R Jae
nicke Gutsbeſittzer Löbejün Leonhardt Schulze Garſena B Leopold Sal Direktor Losse
Schneidermeiſter Burg b Reideburg Fr Liebau Kaufmann Carl Krienitz Gu sbeſitzer Dachritz

O Krug Direktor Oſendorf Fr Keutel Gutsbeſitzer Kirchedlanu Alex
Kircheisen Kaufmann Oskar Kircheisen Kaufmann A Krüger Kaufmann Leil Profeſſor
O Kerkamm Gutsbeſitzer Frößnitz A Koch Gutsbeſitzer Bebitz Oscar Kühn Kaufmann
Keſferstein Baumeiſter Verd Kohl Gaſtwirth Harsdorf Kuhlow Director W Kunze Guts
beſitzer Löbejün Krause Glaſermeiſter Dr KunigkK pract Arzt Löbejün Otto Koebke jun
Kaufmann Gust Knauth Betriebsführer Bebitz Rud Krienitz Gutsbeſitzer Sylbitz J Martimi
Director Rothenburg a/S L Marschner Rector G M Meyer Lehrer Johannes Mitlacher
Kaufmann M M MolInau Fabrikant G Mennicke Seilermeiſter und Rathmann Löbejün Gustav
Mennicke Gutsbeſitzer Löbejün Friedrich Mennicke jun Gutsbeſitzer Löbejün Ernst Nägler
Fabrikbeſitzer Cönnern Reinh Nägler Fabrikbeſitzer Cönnern H Pfautseh Konditor Louis
Poser Kalkbrennereibeſitzer Lieskau R Pauling Schulze Golbitz Peucker Knappſchaftskaſſenrendant
T Politz Kaufmann P Otto Rentier von Radecke Juſtizrath Th Richter Stadtrath a DA Koth Rentier F Rudloſt Kaufmann Löbejün Riedel Maſchinenfabrikant O Scherzer Kauf
mann Wilh SchnitzKer Rentier Emil Schober Steinmetzmeiſter A Stolle Rentier Oarl Schulze
Kaufmann Cönnern G Schulze Stadtrath Cönnern O Stollberg Kaufmann F Schaaf Barbier

J G Krausse Rentier

Die Aufnahme der zur Vorſchule in den Francke ſchen Stiftungen de herr Nehlitz Gustav Schliack Rentier Friedrich Schmidt Gutsbeſitzer Pranitz Ferd Schoen
re Schüler findet Montag den 16 Oktober um 9 Uh

Schule 1 Treppe hoch ſtatt
mittags

Anstalt bereehtigt für

ögli 13 Jahren ab findenHandels Fach Schule u An ſlegſen Quarta bis Prima

u Auskunft über Penſion u ſ w

der Konferenz für innere Miſſion im altſächſiſchen Kurkreiſe

u Torgau
Beſprechung über verſchiedene Gebiete der inneren Miſſion Herberge zur

gottesdienft Predigt Herr Superintendent Lic Förſter aus

als Schutzmittel gegen Verwahrloſung der Jugend Herr Paſtor Medem

Der Vorſtand

Schleusner Stellvertreter Verlagsbuchhändler Kölling Kaſſirer

Baumwollſaatmehl

dem einjüährig freiwil

Aufnahme Das Winterſemeſter be

Er U t durch den Director Dr Wahl

Dienstag den 10 und Mittwoch den 11 Oktober 1882

Heimath Fürſorge für Auswanderer 2c

Um 11 Uhr Verſammlung und Berathung im Rathhausſaale

aus Magdeburg Diskuſſion 3 Referat über Gemeindekrankenpflege

Lic Georg Rietſchel Superint Vorſitzender Geh Juſtizrath Frhr v

Pa reine Roggen und Weizenkleie

empfehlen billi

r in dem wbrodt Gutsbeſitzer Osmünde W Schroeter Gutsbeſitzer Löbejün K Streubigen Agent GottenzDer Unterricht beging Nach Strumpf Gemeinde Vorſteher Görbitz B Taschenberg Profeſſor P A Trappe Rentier Otto
Thieme Kaufmann R Tüntseh Gutsbeſitzer Löbejün Martin Vebe Gutsbeſitzer Plöſftnitz Oarl
VIrich Löbejün F Vollmer Döllnitz H Winter Kaufmann Ferd Wiedero Kaufmann
T U WKe Rentier F M Wurmstieh Böttchermeiſter G Weber Hotelbeſitzer Cönnern Seorg
Wittig Schuhmachermeiſter Oarl Zimmer Gaſtwirth Döllnitz O Zschimmer Jnſpector Rittergut

Benndorf Fr Zornm Schulze Sieglitz
Schmiede Verkauf

c e eAn die Wähler des Saalkreiſes und der Stadt Hallen vie Wähler des Agalkreies und ber

Eine Schmiede in der Stadt an der Ein Geſchäftshaus er age Grundfſtück Verkauf
mit 2 großen Läden Einfahrt und ge
räum Hof für Unternehmungen aller
Art paſſend umzugshalber vreiswerth
zu verkaufen Errnſtliche Reflectanten
erfahren Näheres unter L c 187058
durch Rud Mosse gr Ulrichſtr 4

Ein gut rentirendes Hausgrund
ück worin

Material und
Spiritnoſen Geſchäft
betrieben wird ſoll verkauft werden
Anzahlung 500 Thlr auch kann
ein Grundſtück mit in Zahlung genommen werden Gefl Offerten unter M
M 707 an Haasenstein Vog
ler in Halle aS erbeten

Eine in Nordhauſen an der Haupt
ſtraße belegene im flotten Betriebe be
findliche ober und untergährige

Bierbrauerei
nebſt Gaſtwirthſchaft ſowie einem in
dem Grundſtück noch ſchwunghaft be
triebenen

Materialwaaren Gelchäft
ſoll wegen Krankheit der jetzigen Beſitzer ſoſort verkauft werden An

ſehr flott iſt ſofort wegen
rankheit des Beſitzers für 7000 Thlr

mit 2000 Thlr Anzahlung zu verkaufen
Alles Nähere durch

Vr Braumann in Heringen

Gaſthofs Verkauf
Lage neuerbauter Gaſthof große
Räumlichkeit überbaute Kegelbahn iſt
wegen hohen Alters des Beſitzers für
8000 Thlr mit 2000 Thlr Anzahlung
ſofort zu verkaufen Näheres durch
Fr Rraumanm in Heringen
Jhre nenuerbaute
unkergährige Brauerei

mit Mälzerei Reſtauration,ſämmt
lichem Jnventar und 20 Morgen
Acker u Wieſen unmittelbar bei
Leipzig beabſichtigt die Beſitzerin
ſchleunigſt zu verkaufen Als An
de genügen 4000 Thaler

eſtkaufgelder 10 Jahre unkünd
bar Offerten von Selbſtkäufern
unter E B 726 befördern Haa
senstein Vogler in Halle a/S

Getreideböden
mit bequemer Anufahrt p I April

Das Reiſe Zeugniſss derIlöhere
gen Militärdienst

ginnt am 16 October e Proſpecte

Dienstag den 10 Oktober Abends 7 Uhr im Tivoliſaale Freie

Mittwoch den 11 Oktober Morgens 9 Uhr in der Stadtkirche rft
alle

1 Geſchäftliches 2 Referat über Erziehungsverein und Rettungshaus

Herr Paſtor Fliedner aus Berlin Diskuſſion

Manteuffel Stellvertreter Diakonus Delius Schriftführer iakonus

Cocuskuchen Palmkernkuchen

Hoffmann Bauermo Ster Teipz Str 55 1883 geſucht
942 an die Expedition d Ztg

Ein in einer großen Stadt an guter ſt

Offerten unter M G
zahlung würden ca 5000 Thlr genügenefl Adreſſen unter W A 725 e
HKansenstein Vogler Halle

Ein Grundſtück Mitte der Stadt
belegen aus Wohnhaus Nebenge
bäude mit Thoreinfahrt größerem

of grofzen Werkftätten Stallung
eller Boden und Lagerräumen

zu jedem gröfzeren Geſchäft paſſend
ſteht billig zum Verkauf Näheres
unter E E 729 bei semstein Vogler Halle aS
Mein in der Wettinerſtraſte s

Grundſtück mit ſchönem Garten beab
ſichtige zu verkaufen und iſt das Nähere
zu erfahren Magdeburgerfſtr b

25 bis 40,0009 Thlr
werden bei feinſter Ackerſicherheit zur
1 Stelle auf ein Gut in der Nähe zu
4 event 42 Zins zu leihen geht
Baldige gefäll Offerten von Selbſtver
leihern werden erbeten unter Adreſſe

J 1S poftlag Aſchersleben
Ca 10 12,000 Thlr

auf ein Grundſtück zur 1 Stelle 352

Of
O0o

Zfache Sicherheit per ſofort o
1 Januar 1883 geſucht GeflEge befördern

sub O P 7461

400 Thlr zu 89 3i
werden auf kurze
beſitzer ſofort zu

9 in derunter O 96



S

V 9W e

3 S S T e

ne ene

r

5 F

W

e e

Es

J 2 a

5 Ja d SJ S J
J T d

W

4Set 71876

20 eigene Centralgeschäfte
v

P 7 in Berlinm
und über 400 Filialen in Deutschland

r r eccceeooooooe dNeue Filialen werden stets gerne vergeben
en

eeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeereeeeeeeereeeeHöätten meine Versicherungen dass ich

W ausscehliesslich nur chemisch reinen ungegypsten
M ceinen entgypsten echten Traubensaft Naturwein
in Deutschland einführe um mit demselben die gefährliche Weinfabrikation zu
békämpfen nicht stets auf Wahrheit beruht so würde das Publikum über
mein Unternehmen schon lange etwas anderes als versteckte Angriffe und
neijdische Verleumdungen erfahren haben

Bitte um Fortsetzung des bisher genossenen Vertrauens um die Fahne der
reinsohmeckenden ungegypsten Naturweine

stets hoch halten zu Können und werde ich auch fortan des allseitig bewiesenen
Wohlwollens sowie der mir als Anerkennung meiner reellen Bestrebungen in
Deutschland wie in Frankreich gewordenen Auszeichnungen mich würdig zu

Seit 1876 IIlollieferant

zeigen wissen
Seit 1876 Hoflieferant

Ritter hoher Orden
Ritter hoher Orden Oswald i G r hol

Kauptgeschäfte in Frankreich NIMES MARSEII I R
Eigene Centralgeschäfte in Deutschland nebst Weinstuben gute billige Küche und

sämmtliche Weine per Liter ohne Preisaufschlag
Berlin DPresden Leipzis Stettin Breslau Halle a Danzig RostockRannover Königsberg i Pr Frankfurt a Cassel Potsdam

re Ohher Hior 1 Liter W Flaseh durch sich nach ägutsohem M
r asche wodurch sich nac utschem Maasseexcl Flasche meine Preise bedeutend ca 30 grmiseſger

Garrigues roth u weiss etwas herb C 1 60 Chäteau des denx Tours roth
Clairette roth u weiss naturmild 80 und weiss feines Bouquet 3 60Plaines du Rhhne roth mild Malaga und Madère alt 480nud Verdauung betördernä S Muscat de Frontignan alt
Baisse Wweiss natursüss ochter Damen Wein 4

Per Liter
excl Flasche

80

Muscat Traubengeschmack 20 Cognac 14 80Grès roth natursüss weiss natur
mild Kranken empfohlen 40 Fchter französ Natur ChamChäteanu Bagatelle roth kräftig I3 pagner pr Vlasche 6 50 bis 8

In Gebinden von 20 Liter an Gebinde gratis

Jedes belſjebige Quantum wird versandt IIIustr Preis Courante auf Anfrage grat freoV

befinden sieh Verkaufestellen meiner Weine in

4 J e
d r AcW 7W

V r deO r

e

en

Halle a S Hauptgeschäfſt Kuhgasse gr Märkerstr Beke
und ferner bei ſolgenden zum Malle Central Geschäüäſt gehörenden Filialen im
Halle a S bei Herrn

do 99 29o 99 97do

Aschers eben bei Herm C Möhring Nachfolger
Max Labarre

Ritterſeld bei Herrn
Bernburg bei Herrn F O MHeischner
Cöth m bei Herr Fr Freiss leben
Cönnern a/S bei Herrn Hermann Brandt
Oalbe a/S bei Lerrn
Eisleben bei Herrn W Jaeckisch

A Trautwein gr Ulrichstr 30
G Preifsser Carlstr 15
H Rechke Leipzigerstr 44
F Sievert Bernburger trasse 1

Hermannstr Ecke

G E Pötzseh
RosslIa a bei Herrn Väuagrdä

Ktassfurt bei Herr Otto Voss
Alb Spengler Zerbst bei Herrn Th Busch

Ermsleben bei Herrn Apotheker J Schönhals
Gera bei Herren Winkler e Esche
Gerbstädt bei Herrn Rudolf Sander
Kindelbrück i Th bei Herrn W Reinecke
Mamsfeld bei Herrn Kaufmann W Voigt
Merseburg bei Herrn O L Zimmermann
Oberröblingen a/S bei Hn O Oatterfeld Bahnh Rest
PIauen i V bei Herrn O A Fordtran

Schmidt
Sangerhausen bei Herrn A Hoffmann

Gelfarbenmeäes Firnißz atee
Pinſel Schablonen Leim

Louis Voltegroße Ulrichſtraße 16
Fußbodenfarben jeder Couleur

trocknend empfehle ſtreichrecht

2 zuleihen durche e O Kysow Marienſtraße IFußboden Glanz Tack r Ziehung der Perm Kunſtausſtell
n 7 c S Verlooſung Weimar am 1 Decemu zum Selbſtlackiren von Fuſtböden u S ber Looſe A 1 Mark empfiehlt das
S von bekannten vorzüglichen Eigenſchaften Her t m r ctarferg

geruchlos und ſchuelltröcknend Den S hohen Rabatt
Franz Ohristoph in Berlinein e e Srfinder und alleiniger Fabritant des regten Uhr an friſche

echten Fußboden Glanz Lack Murenins Sarz 112
a

Aetznatron zum Seifekochen
Salz in chemiſcher Löſung ſehr w
Flettenznrzels ächt anerkannt wirkſam zur Stärkung der Haarwurzeln
Parfums aller Art als Eau de Cologne Es Bonquet Roſen 2c letzteres
ganz neu wirkt wunderbar erfriſchend

Souchong und Melangee eag inige Tropfen auf
uchereſſenz einig pfen

Zimmer ſofort Spermacetiol ächt
abſolut frei von Säure daher ſehr zu empfehlen Tinten bunt ſchwarz
tiefſchwarz und Copirtinte empfiehl t

potheker Joh Büdefeldt Ranniſcheſtr 24
Nicht zu überſehen

Vortheilhafter Kauf
Fa milienverhältniſſe halber habe i

eine flotte gangbare Ziegelei mit leb
und todtem Jnventar zu verkaufen
Areal 26 Mrg Acker woraus die Ziegel
erde gewonnen wird incl 1 Mrg
Obſtgarten unmittelbar am Wohnhaus

iegelei
ein Wohnhaus incl 14 Mrg

Acker wobei am Hauſe 2 M großer
r

a enda die Rénmlchtellen des nen Ge

öfts ſich bazu eignen mit 500 Thlrnz zu verkaufen Näheres bei Ein
leg einer Briefmarke durch W Stein
Kops Bernburg Karlſtraße 4

Fran Ohristoph s

ch Schmiede

Alle Schuhmacherarbeiten werden
gut u billig angefertigt Stiefelſohlen
u Abſätze 2,75 von M WittigSchuhmachermeiſter Breiteſtr 32 III

Eine perfekte Glanzplätterin
empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften
in und außer dem Hauſe

Fleiſchergaſſe 39 Hof r I
Capitalien verſchiedene Poſten auf

gute Hypothen theils geſucht theils aus

Lacke Siecatif Tervpentinöl
und Stärke empfiehlt billigſt

Halle a D
ſehr ſchnell und dauerhaft

Die ſo beliebten
Wiener Würstchen

à Paar 15 Pfgempfangen wieder täglich Friſch

Bretschneider Schumann
kleine Steinſtraße

Täglich friſche Lerchen
Zapfenſtraße 12 Frosech

Fettbücklinge fr Sendung bei
H Lehmann Schulgaſſe

Biamamtkkltt

höchſt Soig Franzbranntwein mit
ohlthuend bei Rgeumatismus Reißen c

Thee ſchwarz und grün als
Letztere in Original Packung

Kohle gegoſſen parfümiren ein großes
für Nähmaſchinen Uhren u Gewehre

Ein Haus in Gohlis Teipzig
iſt zu verkaufen Preis 28,000 Mk p für

gelegen Desgleichen habe

Stellmacher Fuhrge

zinsbar
Offerten 702 R an Cl

Daube Co Leipzig erbeten

Ein wirklich gut gehendes kleines
Producten Cigarren Deſtilla

tionsgeſchäſt
Preis 600 Mk iſt zu verkaufen Vor
ort Leipzig Offerten 106 A an
G L Daube e Co Leipzig erb

I

ſchäft in gutem Znſtande gut ver P ſehr zu empfehlen zum Kitten v Glas
orzellan Steingnt Alabaſter e

empfiehlt M Waltsgott
Drehrollen offeriren billigſt
Wagner Co Cöthen Bahnh

Neue birkene Spiegelſchränkchen
und ein Ladenſchranuk billig zu
verkaufen gr Ulrichſtr 55 Hof

Ein faſt neues frauzöſ Billard
veränderungshalber billig für 260
zu verkaufen Offerten sub 3171 an

zu 75 hat abzugeben
unter G 962 in

4 Schraubböcke

Stühle verkauft Martinsberg 8

Giebichenuſtein

Nur 5 Mark
kiſchen t2 Mtr lang 12 Mtr
ſchleunigſt geräumt werden und

roS oder Nachnahme

azu paſſend Paar 3 Mke

Neue n
verkauft billig

ut und flott
owie au

vier Stück die Wa

Albert
Weißſzenfels gr Kalandſtraße

Schaf Verkauf
60 JährlingsHammel un

ſtarke
eignend verkauft wegen Mang
Raum der Rittergutsbeſitzer L d
in Polleben

zu verkaufen b

a r
Haasenstein e Vogler Naum Oh Schulze

wWoſchwitz b /Gerbſtedt

Halle Druck und Verlag von Otto Hende

x h S e Aeäe er h ääh heee hhe t

Ein Satz 4 Räder
Gefl Adreſſen

er Exp d Ztg abzug

zu verkaufen
gr Steinſtraße 16 im Keller

2 gebr Kinderbetten 3 u 5 gebr

Fleiſchklötze verkauft
kl Breitenſtraße 11

300 Dtzd Teppiche in reizendſten tür
u buntfarbigen Muſtern

reit müſſen
koſten

Stück nur noch 5 Mk gegen Ein
Bettvorlagen

Sommerfeld Dresden
Wiederverkäufern ſehr empfohlen

gebr Möbel
Trödel 2 vart

Pferde Verkauf
Ein gutes Pferd ein

und zweiſpännig ſehr
ehend

in ſchweren
Zug paſſend fromm von

l verkauft preiswerth
hränhardt

39

d 50
utterſchafe zum Mäſten ſich

el an
icke

90 Stück junge halbengl

Mammmel
ſtehen wegen r m der Schäferei eilbar Zeugniſſe darüber r

2

Lotterie
BadenBaden

Jn 4 Klaſſe fiel der erſte Hauptge
jwinn Ein Brillantſchmuck im Werthe
v 15,000 in meine Kollecte u wurde
derſelbe für 12,000 baar an den Ge
winner verkauft Originallooſe zu
dieſer letzten Hauptziehung ſind noch
per Stück zu 10 Mark bei mir vor
räthig ebenſo halte Cölner und Ul
mer Dombanulooſe à 3 Bonner
Kirchenbaulooſe Ziehung am 16
October 1882 à 2 beſtens empfohlen
F G Menne Eſſen oſ Ruhr

Hauptziehung
aerl/otterie Baden Baden

vom IS 25 October d J
Es kommen zur Entscheidung Ge

I winne im Werthe von Mark
1260000 30000

S 1a10000,1 25000,1 24000
5 a 3000,5 42000 15 2 1000

S 15 à 600 20 à 500 25 à 300
J 30 à 200 120 à 100 350 à 50
J 4410 im Gesammtwerthe von 89000

zusammen also

300 000 ark
Original Loose a 10 Mark
sind zu beziehen durch

Molling IHannover
sowie durch J Barck Co in
Halle

a

Leihbibliothek
Eine gut erhaltene große Leihbibli

a

ſothek iſt wegen Mangel an Raum preis
werth zu verkaufen Näheres bei
Bernh FrankK Sandersleben i A

1StubenAquarium veränderungs
halber zu verk Parkſtraße 23 p I

Für ausgekämmtes

DBamenhagr
h die höchſten Preiſe

WohnungsveränderungsanzeigenCireulaire ſerligeviß
d AbelmannBuchdruckerei gr Märkerſtr 7

Pr Roggenkleie
in größeren Po und elnenCentnern offerirt billigſt tinz

Ed H Beschnickt
Halle a/S ob Leipzigerſtr 54
Thüringer Pflaumen
Vom Freitag bis Sonntag ſteht

wieder eine große Sendung Thüringer
Pflaumen PrimaQualität billig und
ſchön Verkauf im Gaſthof zum
Eng gr Steinſtraße Z1

K Kauffnann s
berühmtes

Zahnwasser
reſp 1à Fl 60 94heilt tofört und dauernd jeden Zahn

ſchmerz ſowie Uebelriechen aus dem
Munde I Jn ſeiner großartigen
Wirkung noch von keiner der vielen
Nachahmungen auch nur annähernd
erreicht n Halle nur zu haben bei

Wiener
Coiffeur gr Steinſtraße 14

heumatismus Giecht
Kopf und GliederreissenLeidenden wird Muſchelöl à Fl
3 v Chr M Liebe Magde
burg Wallonerberg 8 als weit ver

breitete bewährte Hülfe empfohlen
Bu haben bei Oswald Nieder

mannm Halle a/S Poſtſtraße 3
A Herrmann Aſchersleben
Markt 18 Otto Teubner Cöthen
Halliſche Straße 1

UnKsnecht

u franko durch Reinhold Re
laſft in Dresden 10 Sachſen

S

n Weise Leipzigerſtraße 31
Adrehß n Viſitenkarten

Plakate e ſertigt billigſt

auptziehung vom 18 bis 25 OeSHaup ber 1882 4tober
Zur rin gelangen
1 Gew im Werthe von 60,000

30,000

1 II r F I r 10,0001 r r r r r 5,0001 l t II II r 4 000von zuſ W 15,0005 r r e r F II I 1 0,0001 5 r F II r II r 1 5,000
15 t r r t II 9,00020 r r r I r u 10,000
25 2750030 Fr t r II r 64 120 r t r t r 12350 r I I r t r 174410 I r r I t 830005000 Gewinn 300,000

für
die
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